
KELHEIM/BRESCIA. Die Europameister-
schaften für Druckluftwaffen am ver-
gangenen Wochenende in Brescia/Ita-
lien hätten für Munkhbayar Dorjsu-
ren besser laufen können. Die Schüt-
zin vom SV Kelheim/Gmünd belegte
nach einer für sie nur mäßigen Leis-
tung im Luftpistolenschießen auf
zehnMeter nur den 38. Platz.

Mit 375 Ringen blieb die zweimali-
ge Olympiadritte unter ihrenMöglich-
keiten und auch unter den von sich
selbst gesetzten Zielen. „Das Finale
wollte ich unbedingt erreichen, das
war das Minimalziel. Eigentlich hatte
ich mir vorgenommen, den Wett-
kampf einfach durchzuziehen – doch
dann kam alles anders“, sagte Dorjsu-
ren.

Vom Minimalziel weit entfernt

Die erste und vierte Serie mit jeweils
96 Ringen war dabei noch in Ordnung.
Doch die 93 Ringe in Serie zwei und
vor allem die für die Kelheimerin
schwachen 90 im dritten Durchgang
gaben den Ausschlag zum Negativen.
Vom Minimalziel Finaleinzug – also
nach der Vorrunde unter den Besten
acht zu sein – war Munkhbayar Dor-
jsuren damit weit entfernt. Acht Ringe
fehlten ihr, um die Achtplatzierte Kat-
siaryna Kruchanok (Weißrussland)
abzufangen. „Das ist natürlich eine
große Enttäuschung für mich. Ich
wollte zeigen, dass ich wieder da bin“,
sagt die 42-Jährige.

An der Organisation und der Umge-
bung lag es laut ihr aber nicht: „Die
Europameisterschaft war hervorra-
gend organisiert. Die Wettkampfbe-
dingungen waren sehr gut, besser als
ich es von vielen anderen Turnieren
gewohnt bin. Die haben wirklich Geld
investiert.“

„Ich hatte keine Körperspannung“

Dass es dennoch nicht geklappt hat,
dafür hat Munkhbayar Dorjsuren eine
Erklärung: „Ich hatte keine Körper-
spannung. Ich habe es einfach nicht
geschafft, die Waffe mit meinem Kör-
per in Einklang zu bringen.“ Schon
beim Einschießen am Wettkampf lief
es schlecht. „Ich habe einfach zu weni-
ge Zehner getroffen und lange ge-
braucht, damit umzugehen. So kam
ich in Zeitdruck – es sollte einfach
nicht sein“, sagte Dorjsuren.

Enttäuscht war auch Bundestrainer
Peter Kraneis: „Natürlichmuss ich von
einer Schützin wie Munkhbayar mehr
erwarten können. Mit solchen Proble-
men habe ich nicht gerechnet. Eine
380 ist für sie eigentlich immer drin –
das war schon eine Enttäuschung.“
Dennoch weiß der Bundestrainer um
die Schwierigkeiten seiner Schützin,
die ihre guten Trainingsleistungenmit
der Luftpistole derzeit nicht im Wett-
kampf bestätigen kann. „Es ist ein Phä-
nomen. Mit der Sportpistole hat sie
keine Probleme. Aber wenn es um die
Luftpistole geht, bekommt sie weiche
Knie, da ist kein Selbstvertrauen da“,
sagte Kraneis.

Ähnliches weiß auch Rudi Rauch
vom SV Kelheim-Gmünd zu berich-
ten: „Wir haben schon nach unserem
Wettkampf in Paderborn zwei Stun-
den zusammengesessen und geredet.
Die Technik ist ja da, nur an der Um-
setzung hapert es. Eigentlich gibt es
rein vom sportlichen Ablauf keine Er-
klärung.“

Die liefert Munkhbayar Dorjsuren

selbst: „Das Problem sitzt in meinem
Kopf. Ich nehme mir immer sehr viel
vor, kann das im Training auch zeigen
– und im Wettkampf ist wieder alles
weg.“ Daran gilt es anzusetzen, das
sieht auch Bundestrainer Kraneis: „Sie
setzt sich selbst wohl zu sehr unter
Druck. Mit der Sportpistole gibt es
kein Problem, da geht sie raus und
schießt klasse. Mit der Luftpistole
merkt man ihr an, dass von Beginn an
Zweifel da sind.“ Daher soll das Trai-
ning der mehrfachen Olympionikin
verändert, vor allem auf zwei Säulen
gestellt werden.

Zum einen die tägliche Trainingsar-
beit. „Dabei müssen wir mehr Druck
erzeugen, wettkampfähnliche Si-
tuationen erzeugen“, sagte Peter
Kraneis. Der zweite Teil soll ei-
ne intensive Betreuung
durch den Sportpsycholo-
gen der Nationalmann-
schaft sein. „Wir wer-
den ein spezielles Pro-
gramm für Munkh-
bayar entwicklen.
Wir müssen versu-
chen, ihr diese Ver-
krampfung, diese
Versagensängste zu
nehmen. Wir müssen
sie schnell wieder in die
Spur bringen – viel Zeit
habenwir nichtmehr.“

Nächster Weltcup im April

Schließlich steht für Munkhbayar
Dorjsuren im April der nächste Ein-
satz imWeltcup in Changwon/Südko-
rea an. Schon in vier Wochen geht es
um die sogenannten Quotenplätze für
Olympia. Den nächsten Weltcup in
Sydney lässt die mehrfache Weltmeis-
terin ausfallen. Sie will erstmal wieder
in die Spur kommen. „Sydney kommt
für mich jetzt nicht infrage. Ich muss
mir jetzt ein bisschen Zeit nehmen
undmitmeinem Sportpsychologen ar-

beiten. Es gibt vier Weltcups pro Jahr -
da geht es um die Qualifikation für
Olympia“, sagte Munkhbayar Dorjsu-
ren.

Bundestrainer Peter Kraneis ist je-
denfalls guten Mutes, dass sein
Schützling auch mit der Luftpistole
bald wieder für positive Schlagzei-
len sorgen wird: „Sie wird wieder
reinfinden. Wir müssen nur an den
richtigen Schräubchen drehen.“

Dorjsuren bleibt unter ihrenMöglichkeiten
EUROPAMEISTERSCHAFTDie Pis-
tolenschützin diagnostiziert
sich selbst ein „Kopfprob-
lem“. Bundestrainer Peter
Kraneis glaubt an schnelle
Besserung.
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SEIT 2002 STARTET SIE FÜR DEUTSCHLAND

➤ Munkhbayar Dorjsurenwurde am
9. Juli 1969 in Ulan Bator in der Mongolei
geboren. 2002 wurde sie deutsche
Staatsbürgerin. Sie nahm für die deut-
scheMannschaft 2004 bei den Olympi-
schen Spielen in Athen teil. Bei dem

Wettbewerbmit der Luftpistole wurde
sie Sechste. Bei Olympia 2008 in Peking
gewann sie die Bronzemedaille mit der
Sportpistole und somit die erste Medail-
le für deutsche Pistolenschützinnen in
der Olympia-Geschichte.

➤ Größte Erfolge: Olympiadritte 2008
in Peking und 1992 in Barcelona.Welt-
meisterin 2002 in Lahti. Dazu zweimal
Zweite und einmal Dritte bei einer EM
(Sportpistole). 1998 in Barcelona wurde
sie Weltmeisterin mit der Luftpistole.

SIEGENBURG. Erneut sorgt ein Tisch-
tennisspieler des Landesligisten TSV
Siegenburg für eine Landkreispremie-
re. 2010 stellte der TSV mit Andreas
Alesi den ersten Starter bei bayeri-
schen Herreneinzelmeisterschaften.
Nun nimmt erstmals ein Spieler aus
der Region an deutschen Einzelmeis-
terschaften teil – Fabian Jost.

Er ist einer von 48 Schülern, die
vom 11. bis 13. März inWaldfischbach
in Rheinland-Pfalz unter der Schirm-
herrschaft des Ministerpräsidenten
Kurt Beck um nationale Titelehren
kämpfen. Fabian Jost ist einer von
sechs Startern aus Bayern, das leis-
tungsmäßig zu den stärksten Landes-
verbänden zählt. So gelten auch seine
KaderkollegenKilianOrt (TSV BadKö-
nigshofen) und Marius Zaus (DJK
SpVgg Effeltrich) zu den Medaillenan-
wärtern. Für Fabian Jost ist bereits die
Teilnahme ein Erfolg. In der schweren
Vorrundengruppe lautet das Ziel, ne-
ben Frederic Lange – der Nummer 36
in Deutschland – einen der gesetzten
Oberligaspieler Christian Stofleth oder
Pierre Kolbinger – die auf Platz sieben
und acht der deutschen Rangliste ste-
hen – hinter sich zu lassen und die

Runde der besten 24 zu erreichen.
Mental ist er laut eigener Aussage „gut
drauf und heiß auf den Wettkampf“.
Den Feinschliff holt sich die aktuelle
Nummer 52 der deutschen Rangliste
in Oberhaching, wo sich der Bayernka-
der unter den Landestrainern Thomas
Wetzel und Cornel Borsos auf das
Großereignis am Wochenende vorbe-
reitet.

Im Doppel mit Elias Grünwald
wird wohl schon in der ersten Runde
Endstation sein. Im Mixed mit Sophie
Kahler rechnet sich Fabian Jost etwas
größere Chancen auf den einen oder
anderen Sieg aus.

Drei weitere Jugendliche des TSV

Siegenburg sind ebenfalls am Wo-
chenende am Start. Die erste Jugend-
mannschaft – ohne Fabian Jost –
kämpft in Kirchberg im bayerischen
Wald um den Titel des Bezirkpokalsie-
gers. Qualifiziert für die Endrunde, die
im KO-System ausgetragen wird, sind
acht Teams: Siegenburg zählt neben
Riedelsbach, Grafenau, Passau und Eg-
genfelden zu den favorisierten Teams.
Landau, Marklkofen und Ausrichter
Kirchberg werden dagegen nur Au-
ßenseiterchancen eingeräumt. Bei ei-
ner guten Auslosung und entspre-
chender Tagesform können die Siegen-
burger Jungs eventuell einen Coup
landen. (nb)

Fabian Jost fährt gut vorbereitet
zurDeutschenMeisterschaft
TISCHTENNISDer Siegenburger
Spieler des Landesligisten
hat starke Gegner in der Vor-
runde erwischt.

Fabian Jost will sich auf der großen Tischtennisbühne gut verkaufen. Foto: TSV

Die Enttäuschung im
Gesicht: Munkhbayar
Dorjsuren. Foto: Archiv
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„Munkhbayar setzt sich
selbst wohl zu sehr unter
Druck.Manmerkt ihr von Be-
ginn an Zweifel an.“
PETERKRANEIS, BUNDESTRAINER
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„Das Finale wollte ich unbe-
dingt erreichen, das war das
Minimalziel. Doch dann kam
alles anders.“
MUNKHBAYARDORJSUREN
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SPORT-TELEGRAMM

GAUMEISTERSCHAFT

HALLERTAU
Zimmerstutzen: Beste: Altersklasse: 1.Arthur
Deinert 272 Ringe, 2. Alois Pernpeintner 265, 3.
Ludwig Riedmeier 256, alle Goldbachschützen
Helchenbach, 4. Ludwig Resner 250, Tannengr.
Unterwangenbach; Seniorenklasse m: 1. Josef
Pernpeintner 258, Goldbachschützen Helchen-
bach.Tabelle: Altersklasse: 1. Goldbachschüt-
zen Helchenbach 793.

Deutsches Ordonnanzgewehr, Beste: Schüt-
zenklasse: 1. Andreas Barsa 262, Kgl.priv.FSG
Abensberg. KK liegend: Beste:Juniorenklasse
Am: 1. Michael Birner 567, Kgl.priv.FSG Abens-
berg. Juniorenklasse Bm: 1. Thomas Straßer
575, 2. Sebastian Franz 569, beide Kgl.priv.FSG
Abensberg, 3. Wolfram Hausmann 548 Immer-
grün Ludmannsdorf. Tabelle: Juniorenklasse
Am: 1. Kgl.priv.FSG Abensberg 1711.

KK 3x20 Schuss, Beste: Juniorenklasse Am: 1.
Michael Birner 524, Kgl.priv.FSG Abensberg;
Juniorenklasse Bm: 1. Sebastian Franz 569, 2.
Thomas Strasser 537, beide Kgl.priv.FSG
Abensberg. Tabelle: Juniorenklasse Am: 1.
Kgl.priv.FSG Abensberg 1630.

KK 100 m, Beste: Schützenklasse: 7. Wolfgang
Inderst 281, Auerhahn Kirchdorf; Damenklasse:
4. Alexandra Wimmer 263, Auerhahn Kirchdorf;
Altersklasse: 1. Adolf Zott 283, Kgl.priv.FSG
Abensberg, 2. Josef Obermeier 270, Schützen-
verein Rohr/Ndb., 5. Johann Gschlößl 253, Au-
erhahn Kirchdorf, 6. Josef Gaupp 242, Schüt-
zenverein Rohr/Ndb.; Seniorenklasse m: 1. Emil
Prüglmeier 264, Kgl.priv.FSG Abensberg, 2. Jo-
sef Pernpeintner 231, Goldbachschützen Hel-
chenbach. Tabelle: Schützenklasse: 3. Auer-
hahn Kirchdorf 809.

Perk.-Pistole, Beste: Altersklasse: 1. Elmar
Schart 133, VFZ Siegenburg; Seniorenklasse m:
1. Josef Fleck 133, 2. Georg Stadtherr 131, beide
VFZ Siegenburg. Tabelle: Schützenklasse: 1.
VFZ Siegenburg 397.

Perk.-Gewehr: Schützenklasse: 1. Bernhard
Plank 139, 2. Wolfgang Brandl 134, beide
Kgl.priv.FSG Abensberg; Damenklasse: 1. Ger-
linde Radspieler 124, Kgl.priv.FSG Abensberg;
Seniorenklasse m: 1. Franz Radspieler 125,
Kgl.priv.FSG Abensberg. Tabelle: Schützenklas-
se: 1. Kgl.priv.FSG Abensberg 397.

Luftgewehr, Beste: Schülerklasse m: 2. Fabian
Weber 175, Kgl.priv.FSG Abensberg; Schützen-
klasse: 6. Wolfgang Inderst 382, 7. Simon
Wachter 381, beide Auerhahn Kirchdorf; Da-
menklasse: 4. Alexandra Wimmer 387, Auer-
hahn Kirchdorf; Jugendklasse w: 4. Lisa Pezzi-
cola 351, 7. Kathrin Zinner 341, beide Schützen-
verein Mühlhausen; Juniorenklasse Am: 2. Tho-
mas Hermann 372, 4. Johannes Wachter 365, 9.
Thomas Langwieser, beide Auerhahn Kirchdorf.
Juniorenklasse Bw: 8. Christine Prantl 334, Au-
erhahn Kirchdorf; Altersklasse: 2. Adolf Zott
382, Kgl.priv.FSG Abensberg, 4. Dirk Neitzert
375, Schützenverein Mühlhausen, 9. Josef
Obermeier 369, Schützenverein Rohr/Ndb.; Se-
niorenklasse m: 3. Emil Prüglmeier 354,
Kgl.priv.FSG Abensberg, 5. Josef Pernpeintner
349, Goldbachschützen Helchenbach. Tabelle:
Schützenklasse: 3. Auerhahn Kirchdorf 1135;
Jugendklasse m: 3. Schützenverein Mühlhau-
sen 1027, 5. Auerhahn Kirchdorf 972; Junioren-
klasse Am: 3. Auerhahn Kirchdorf 711; Junioren-
klasse Am: 3. Auerhahn Kirchdorf 334; Alters-
klasse: 2. Kgl.priv.FSG Abensberg 1089, 4. Gold-
bachschützen Helchenbach 1074.

Luftgewehr Auflage, Beste: Seniorenklasse
Am: 1. Werner Kieler 274, Apollo Sandharlan-
den, 2. Wilfried Listl 266, Kgl.priv.FSG Abens-
berg, 3. Joann Fleck 265, Apollo Sandharlan-
den; Seniorenklasse Bm: 1. Karl Ruhstorfer 271,
Kgl.priv.FSG Abensberg, 2. Erwin Leuschner
241, Apollo Sandharlanden

TERMINE
Abbacher Sportkegler: Donnerstag, 19 Uhr 3.
Mannschaft – BSC Regenburg.

TSV Langquaid/Herrngiersdorf, Fußball: D1-
Junioren starten in die Vorbereitung. Samstag
10 Uhr, Trainingsbeginn der D1-Junioren auf
dem Sportgelände in Niederleierndorf unter der
Leitung von Hans Strohmaier und Robert
Schwarz.

TV Herrnwahlthann, Faustball: Am Sonntag,
treten die Faustballer beim SV Obertraubling
zum Finale an. Die drei Tabellenersten sind
punktgleich. Der aktuelle Tabellenführer SV
Obertraubling, der TV Herrnwahlthann, die SG
Walhalla Regensburg und der ESV 1927 Regens-
burg kämpfen ab 10 Uhr in der Sporthalle des
SV Obertraubling um die Meisterschaft.
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